
Leunaer Skisportler liefern bei starken Nebel Bestleistungen 
 

4 Landesmeistertitel über die “Lange Strecke“ und 3 weitere Podestplätze für 

die Skilangläufer des TSV Leuna 

 
Die Landesverbandsmeisterschaften von Niedersachsen und Sachsen-Anhalt über die langen 

Strecken wurden am Samstag im Landesleistungszentrum Sonnenberg vom WSV Clausthal 

Zellerfeld ausgetragen. Nach den letzten schönen Winterwochen herrschten starker Nebel und 

Temperaturen über dem Gefrierpunkt. 

Die Skilangläufer mussten Strecken von 2 bis 30 km laufen und dies forderte den meisten 

Teilnehmern alle Reserven ab. Diese technisch und körperlich sehr anspruchsvollen Runden zählen 

zu den schwersten in Europa. 

Aber die Skisportler des TSV Leuna e.V. waren durch ihr Trainingslager in den Winterferien sehr 

gut vorbereitet. 

Nachdem die Ski der jüngsten Starter eine ordentliche Klisterauflage  für die Klassische 

Lauftechnik bekamen, konnte der Massenstart kommen. In der ersten Startgruppe stellten sich die 7 

bis 9 jährigen Mädchen und Jungen auf, die nach dem Startschuss auf die 2 mal 1 km Runde 

stürmten. Doch die Strecke war lang und schwer und auch die Kleinsten mussten sich ihre Kräfte 

gut einteilen. Das gelang der 7 jährigen Cora Löschke sehr gut. Sie kämpfte sich über die lange 

Strecke und siegte nach 2 km in der AK8 w in 12:11 min. vor Aniko Gäuer in 14:39 min. Ebenfalls 

über diese Strecke lief Celina Brose in 13:14 min. auf den 2. Platz in der AK 9w und Cedric 

Sikorski in einer super Zeit von 11:28 min. auf den Bronzerang in der AK 9m 

Wenig später standen die 10 und 11 Jährigen zum Start über die 2mal 2 km Runde bereit. Vanessa 

Müller lief in 20:12 min. in der AK 10w zum Landesmeistertitel. In der AK 11w liefen Emma Nebe 

in 20:06 min. und Lena Weber in 20:58 min. auf die Plätze 4 und 5. 

Dann standen alle 12 bis 15 jährigen Mädchen und Jungen am Start über die 6 km in der 

Skatingtechnik. Und wiedermal musste Jessica Löschke aus der letzten Reihe starten und wurde 

diesmal in einen Massensturz kurz nach dem Start verwickelt. Doch mit Wut im Bauch über dieses 

Mißgeschick lief sie bereits nach 500m an die Spitze des Feldes und zeigte den großen Jungen ihr 

Leistungsvermögen, indem sie alle am Berg weit hinter sich ließ und keiner eine Chance hatte sie 

einzuholen. Mit Streckenbestzeit erreichte sie nach 19:07 min. mit 2:24 min. Vorsprung das Ziel 

und wurde Landesmeisterin vor der zweitplatzierten Harzerin Lea Gleichmann vom NSV 

Wernigerode. Nikolas Gäuer lief über diese Strecke in der Ak 12m in 29:19 min. auf den 6.Platz. 

Da die Landesmeistertitel nur in dem Meisterklassen vergeben werden, musste Sabine Löschke 

(D36) in der Klasse Junioren 19 - Damen 21 über die 20 km starten. Sie musste die schwere 5 km 

Runde viermal durchlaufen, kämpfte sich viermal den langen Anstieg zum Sonnenberg hoch und 

wurde in 1:00:36 h Landesmeisterin und ebenfalls wie ihre Tochter mit Streckenbestzeit über die 20 

km. Konrad Nebe erkämpfte sich über diese Strecke in 1:11:10 h den 5.Platz der AK16/17m. 

Die Herren mussten dann in ihrem Rennen über 30 km den langen Anstieg noch zweimal mehr als 

die Damen hoch und da bekamen  auch sie an ihre Grenzen. Aber die Männer kämpften sich über 

die 6 Runden und kamen völlig erschöpft ins Ziel. Jens Müller belegte bei den Herren 41 in 1:46:12  

h den 4. Platz. 

 

Mit diesen tollen Leistungen erwarten die Langläufer des TSV Leuna e.V. sehnsüchtig die letzten 

beiden Rennen der Tour de Harz, welche nächste und übernächste Woche auf den gleichen Strecken 

als Duathlon und Einzelrennen ausgetragen werden. 

 

 

Sabine Löschke 



 
Jessica Löschke am Anstieg vor den 14/15-jährigen Jungen im Nebel 

 

 

 
Konrad Nebe (AK 16m) auf der 20 km Strecke 

 


